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Pendalex® V+

Elegant, stilsicher und luftig leicht wirkt Pendalex V+. Bei 

aller Ästhetik besticht er auch als Praktiker: Der Freiarm-

schirm lässt Sie die gesamte Fläche unter dem Sonnen-

schirm nutzen, ohne dass Ihnen ein störender Mittelstock 

in die Quere kommt. 

Die geschwungene Linie von Pendalex V+ verströmt eine 

gehobene Atmosphäre und schützt Sie mit einem Sonnen-

schutzfaktor von 50 und mehr. Mit seinen grosszügigen 

Dimensionen und der unerreichten Flexibilität bietet Pen-

dalex V+ reichlich Schatten.

Das Schirmdach drehen, neigen oder kippen Sie stufenlos 

mit nur einem Handgriff. Das optionale Kurbelset macht 

das Öffnen und Schliessen zum Kinderspiel. Im Mast be-

fi ndet sich eine Gasdruckfeder. Sie sorgt dafür, dass sich 

die Höhe mühelos verstellen lässt. Das Schirmdach lässt 

sich stufenlos bis zur Senkrechten kippen. So sind Sie vor 

tief stehender Sonne oder auch neugierigen Blicken bes-

tens geschützt.

Pendalex V+ fi nden Sie in vielen Farben, Mustern und Ge-

stellfarben – massgeschneidert nach Ihren Wünschen.
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Pendalex® V+

Masse und Gewicht
10-teilig rund  ø 250 / 300 / 325 / 350* cm
10-teilig rechteckig  280 x 240 / 260 x 200 cm
Gesamthöhe 205 ... 275 cm
Gewicht  bei ø 300 cm ca. 22 kg
*) nur ohne Volant erhältlich

Stoff-Qualitäten und -Farben*
100 % Acryl ca. 300 g/m2 Farben 500 – 699
Sonnenschutz UPF 50+
*) siehe auch Seite 58 – 61

Gestell
 Aluminium weiss pulverbeschichtet
 Aluminium anthrazit pulverbeschichtet
  Aluminium natureloxiert

Internationale Schutzrechte
Pendalex®, Int. Patents reg. U.S. No. 6,220,261, Design reg. DM/035 353

Höhenverstellung durch 
Gasdruckfeder

Trägergestänge Kugelgelenk Granitsockel aus 
Naturstein 90 kg

Montageplatte M4,
Standrohr

Wandbride 3 cm, 
Wandbride 15 cm

Betonsockel 90 kg
mit geschraubtem 
Standrohr

Schutzhülle mit Stab und 
Reissverschluss

Kurbelset optional

Bedienung: Den Schirm öffnen und schliessen Sie mit 
dem optionalen Kurbelset besonders bequem. Dass Sie 
die Höhe so leicht verstellen können, dafür sorgt die Gas-
druckfeder (Hub 70 cm). Das Kugelgelenk ermöglicht die 
stufenlose Neigung des Schirmdaches in alle Richtun-
gen bis 90°. Durch den Bajonettverschluss lässt sich das 
Schirmdach mühelos vom Gestänge entfernen. 

Überwinterung: In der Schutzhülle an einem windgeschütz-
ten, trockenen Ort. 

Bodenverankerung: Betonsockel 90 kg, Granitsockel aus 
Naturstein 90 kg mit Edelstahl-Standrohr, Schirmsockel 
M4/120 kg für 8 Gartenplatten und Standrohr, Bodenhül-
se mit Übergangsrohr, Montageplattte M4 mit Standrohr, 
Wandbride 3 cm oder 15 cm Abstand.

Zubehör: Schutzhülle mit Stab und Reissverschluss ist 
beim Schirm inklusive, Kurbelset (für alle Schirmgrössen 
geeignet, ausser ø 250 cm), optional Osyrion Akku-Licht.

Werbeaufdruck: Individuelle Aufdrucke sind möglich.

Elegant und praktisch.
Der stilsichere Pendalex V+.

Pendalex V+ bietet optimale Beschattung, da er individuell 
nach Sonnenstand ausgerichtet werden kann. Aber auch 
als Sichtschutz eignet er sich perfekt. Mit dem optionalen 
Kurbelset öffnen und schliessen Sie Pendalex V+ ganz ein-
fach. In geschlossenem Zustand benötigt der Schirm nur 
wenig Platz. Der Schirmüberzug ist auswechselbar.

Material und Technik: Das Trägergestänge ist aus Alu-
miniumprofi len. V+ Gelenk und Doppelklemme sind aus 
schmiedgepresstem Aluminium mit Rilsan beschichtet. 
Die Schirmstreben sind aus vergütetem Federstahl kor-
rosionsbeständig verzinkt und pulverbeschichtet. Das Ku-
gelgelenk ist aus schmiedgepresstem Messing vernickelt.

Bodenhülse mit 
Übergangsrohr
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Castello® M4 Palazzo® M8 Palazzo® M16

Ambiente®

Ambiente® Er ist der grösste Freiarmschirm - in Massen. 

Ansonsten gibt sich Ambiente schlicht, klassisch und agil. 

Mit wenigen Umdrehungen an der Handkurbel richtet sich 

der Schirm auf. Optional erhältlich mit Motor und Fern-

steuerung.

Grössen: von 350 bis 500 cm rund, rechteckig und qua-

dratisch.

Castello® M4 Die besondere Konstruktion macht Castel-

lo M4 effi zient und einfach in der Bedienung. Optional er-

hältlich mit Licht und Heizung.

Grössen: von 350 bis 600 cm rund, rechteckig und qua-

dratisch.

Palazzo® Ein Schirm, der mit seiner beeindruckenden Er-

scheinung zum Verweilen einlädt. Dank seiner Robustheit 

widersteht er einer hohen Windgeschwindigkeit. Optional 

erhältlich mit Motor, Licht und Heizung.

Grössen: von 400 bis 900 cm rund, rechteckig und qua-

dratisch.

Diese Grossschirme erhalten Sie exklusiv beim spezialisier-

ten Fachhandel. Fragen Sie hier nach dem entsprechenden 

Katalog.

Grossschirme
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• Das Tuch darf nie über einen längeren Zeitraum im 

 nassen oder feuchten Zustand aufgerollt sein.

• Abgefallene Blätter oder Insektenexkremente sind nach

 Möglichkeit sofort zu entfernen (Ausgangspunkt für 

 mikrobiellen Befall).

• Verschmutzungen werden am besten mit einer weichen  

 Bürste trocken ausgebürstet.

• Flecken können mit handwarmem Wasser, einer weichen

 Bürste und einem Waschmittel behandelt werden.

 Anschliessend mit klarem Wasser gut nachspülen, 

 trocknen lassen und evtl. mit einem handelsüblichen

 Imprägniermittel nachbehandeln.

• Es dürfen keine aggressiven Waschmittel verwendet 

 werden (pH-Wert 7).

• Achten Sie beim Öffnen, Schliessen und Verstellen 

 des Schirmes, dass der Stoff nicht an Mauern und des 

 gleichen anstösst oder zwischen Gestellteilen einge

 klemmt wird. 

• Achten Sie darauf, dass geschlossene Schirme 

 gebunden sind und nicht im Wind fl attern. Scheuer -

 stellen und Löcher sind kein Reklamationsgrund.

Dolan-Acrylstoff (Qualitätsbeschreibung)

• aus 100 % Marken-Acrylfasern, spinndüsengefärbt,  

 Gewicht ca. 300 g/m2

• witterungsbeständig, hitze- und kälteunempfi ndlich

• weitgehend immun gegen die allgemein vorkommenden

 Chemikalien (Autoabgase, Industriedämpfe, Öl-Heiz -

 ungen usw.)

• verrottungsbeständig, Schimmelbildung nicht möglich

• sehr hohe Licht- und Farbbeständigkeit

Tefl on®-imprägniert, wasserabstossend, schmutzab-

weisend.

Produktionseigenschaften

Unabhängig von dem hohen Standard der Technik bei 

der Herstellung von Markisenstoffen gibt es durch die 

Behandlung der Gewebe Erscheinungen, die unvermeid-

lich sind. Um Irritationen zu vermeiden, wollen wir Sie auf 

nachstehende Produkteigenschaften ausdrücklich hinwei-

sen. Grundsätzlich treten diese Effekte in unterschiedli-

cher Stärke bei fast allen Markisenstoffen auf. Sie mindern 

aber in keiner Weise die Qualität der Stoffe und sind kein 

Reklamationsgrund.

Knickfalten 

Bei der Konfektion und beim Falten der Markisenstoffe 

entstehen Knickfalten. Dabei kann es, speziell bei hellen 

Farben, im Knick zu Oberfl ächeneffekten kommen, die im 

Gegenlicht dunkler wirken. Sie mindern den Wert der Ge-

brauchstauglichkeit der Schirme nicht und sind kein Re-

klamationsgrund.

Weissbruch 

Weissbruch sind helle Streifen, die bei der Verarbeitung 

entstehen und sich auch bei grösster Sorgfalt nicht immer 

vermeiden lassen. Sie sind daher kein Reklamationsgrund.

Feuchtigkeit

Schirme, welche in nassem oder feuchtem Zustand ge-

schlossen wurden, sind baldmöglichst zum Trocknen wie-

der zu öffnen.

Pfl egehinweise und Reinigungsarten: 

Die Stoffkollektion von Glatz ist gut betucht. Schliesslich 

fi nden Sie hier vier verschiedene Stoffklassen mit vielen 

neuen Farben. Eines verbindet alle Stoffe: Sie schützen 

vor gefährlichen UV-Strahlen. Nach Australien Standard 

auf Sonnenschutz geprüft, weisen Glatz Schirme einen 

Schutzfaktor von UPF 50+ auf. Damit sind Sie bestens vor 

direkten UV-Strahlen geschützt. 

Auch in Sachen Farben lassen Glatz Sonnenschirme keine 

Wünsche offen. Ob klassisch, modisch oder popig frech, 

in der riesigen Muster- und Farbpalette von Glatz ist für 

jeden Geschmack etwas dabei. Auch Sonderanfertigungen 

sind möglich. Falls Sie einen Sonnenschirm im Stoff Ihrer 

Markise wünschen, produzieren wir für Sie nach Mass und 

Wunsch.

Stoffe und Farben: 

UPF: Gütesiegel für exzel-

lenten Schutz vor direkter 

UV-Einstrahlung.

Lichtechtheit

Die UV-Strahlen der Sonne bleichen den Stoff eines Son-

nenschirms aus, besonders wenn er dazwischen nass 

wird. Wie schnell und wie stark hängt ganz von der Stoff-

qualität ab. 

Stoffklasse Bewertung Lichtechtheit Freilichtdauer  
Glatz    in Tagen * 

- Lichtechtheit 1 sehr gering 5 

- Lichtechtheit 2 gering  10 

1 Lichtechtheit 3 mässig  20 

1, 2 Lichtechtheit 4 ziemlich gut 40 

2 Lichtechtheit 5 gut  80 

- Lichtechtheit 6 sehr gut  160 

4, 5 Lichtechtheit 7 vorzügliche  350 

5 Lichtechtheit 8 hervorragend  700 

* Erste merkliche Farbveränderungen nach Tagen an der Sonne 
 (Werte für Mitteleuropa).

Beispiel: Je höher die Stoffklasse desto besser ist auch die 

Lichtechtheit des Stoffes. Zum Beispiel die Stoffklasse 4 

mit einer Farbbeständigkeit von mindestens 350 Tagen.

Damit der Überzug noch länger schön bleibt, decken Sie 

den Schirm bei Nichtgebrauch mit einer Schutzhülle von 

Glatz ab.
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Das Unternehmen Glatz kann auf eine über 100-jährige 

Firmengeschichte zurückblicken. In die Jahre gekommen 

ist es deswegen bestimmt nicht. Wohl auch, weil von den 

Gründervätern bis heute stets eine Maxime galt: die Orien-

tierung an den Bedürfnissen der Zukunft.

So spielte Glatz seit jeher eine Vorreiterrolle. Als Albert 

Glatz 1895 begann, Regen- und Trachtenschirme zu 

produzieren, fand er eine lukrative Nische. In den 20-er 

Jahren klagte die Welt über eine Wirtschaftskrise. Nicht 

Albert Glatz, der expandierte nach Basel. Unter der Lei-

tung seines Sohnes Albert entwickelte sich später ein fl o-

rierendes Geschäft. Dölf in der dritten Generation verstand 

es, technische Lösungen zu entwickeln, die sich weltweit 

durchsetzten.

Unter Markus Glatz in der vierten Generation übernimmt 

das Unternehmen eine führende Rolle als Anbieter von 

Sonnenschirmen aller Grössen. Für höchste Ansprüche 

konstruiert, erfreuen sie Kunden durch individuelle Gestal-

tungsmöglichkeiten und perfekte Performance. Der Fach-

händler in Ihrer Nähe führt Ihnen Glatz Sonnenschirme 

gerne vor.

Im Auftrag der Sonne. 
Und das seit 1895.

© Alle Rechte vorbehalten. Bilder dürfen nicht ohne schriftliche Genehmigung der Firma Glatz 

reproduziert oder für andere Zwecke verwendet werden. 

Modell- und Designänderungen bleiben vorbehalten. Stand August 2008.




